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Auf ein Wort
Liebe Gemeindemitglieder!
Ostern steht unmittelbar vor der Tür. In 
diesem Jahr gehen mit diesem Fest eini-
ge Änderungen der Gottesdienstzeiten an 
den Start, über die in den vorigen Ausga-
ben, teilweise auch kontrovers, berichtet 
wurde. Die Zeiten der Eucharistiefeiern 
zu den Feiertagen wurden von den Litur-
gieausschüssen Belm und Icker erarbei-
tet und von den Pfarrgemeinderäten am 
16. November 2017 beschlossen. Aus 
den Erfahrungen der letzten Jahre stehe 
ich in Zukunft allein als Zelebrant für 
die großen Eucharistiefeiern an Grün-
donnerstag und in der Osternacht zur 
Verfügung. Diese Gottesdienste fanden 
bisher immer parallel in den Gemein-
den statt. Dazu wurde immer ein zweiter 
Zelebrant benötigt. Da Arnold Loch aus 
Altersgründen diesen Feiern nicht mehr 
vorstehen kann, bedürfte es eines zusätz-
lichen Zelebranten, der jedes Jahr erneut 
angefragt werden müsste. In Erinnerung 
mögen Ihnen Weihbischof Wübbe an 
Weihnachten 2016 und Pater Xavier aus 
Rulle von Ostern 2017 sein. Um diese 
besonderen Feiern nicht in Abhängigkeit 
eines Zelebranten zu geben, der der Ge-
meinde fremd gegenübersteht, sondern 
auf gewachsene und bewährte Struktu-
ren zu vertrauen, sind die Pfarrgemein-
deräte zur Entscheidung gekommen, 
am Gründonnerstag wechselweise den 
Abendmahlsgottesdienst zu feiern und 
auf eine der beiden Eucharistiefeiern in 
der Osternacht zu verzichten. Konkret 
heißt das für dieses Jahr:

Am Gründonnerstag wird ein Abend-
mahlsgottesdienst für beide Gemeinden 
um 20 Uhr in Icker gefeiert. Die Oster-
nachtsfeier beginnt – wie gewohnt- um 
21 Uhr. Diese feiern wir in Icker in 
diesem Jahr als Wortgottesdienst mit 
Kommunionausteilung, Beginn ist auf 
dem Friedhof mit der Lichtfeier und am 
Brunnen mit dem Wasserschöpfen. 

2019 wird die Osternachtfeier in Icker 
als Eucharistie gefeiert und in Belm ist 
es umgekehrt. 

Sicherlich muss sich manches erst wei-
terentwickeln und im Laufe der Zeit wird 
es noch Nachbesserungen geben können. 
Dennoch ist es auch im Sinne der Kirche 
der Beteiligung ein mutiger Schritt, not-
wendige Veränderungen selbst gestalten 
zu können und nicht abzuwarten, bis 
wirklich keine Möglichkeit besteht, je 
eigens gewachsene Feiern am Leben er-
halten zu können. Dass gerade viele jun-
ge Menschen unsere Osternacht mitfei-
ern, hat die Pfarrgemeinderäte ermutigt, 
an der bewährten Zeit festzuhalten. 

Ich hoffe, dass Sie sich auf die Verän-
derungen einlassen können. Gerne kön-
nen Sie bei Fragen sich an mich oder an 
die Pfarrgemeinderatsmitglieder wen-
den. Bitte schauen sie zu den Feiertagen 
auch noch hier in die KirchenSpuren 
oder auf unsere Internetseite www.kath-
kirchen-belm.de

Ich wünsche Ihnen und Ihrer Familie 
ein gnadenreiches und fröhliches Oster-
fest, Ihr 

Joachim Kieslich, Pfarrer.
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Aktuelles

Den Rahmen, an dem sich der diesjäh-
rige Katholikentag orientiert, gibt das 
Leitwort „Suche Frieden“ vor. In seiner 
Mehrdeutigkeit ist es zugleich Imperativ 
– eine Aufforderung – als auch Hilferuf. 
Wie lässt sich Frieden mit sich selbst, 
mit der Welt und mit Gott finden? 

Antworten und Lösungen wollen die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer ge-
meinsam beim Katholikentag im Rah-
men zahlreicher Veranstaltungen su-
chen. Das vollständige Programm ist 
demnächst auf der Homepage des Ka-
tholikentages zu finden, unter: 

www.katholikentag.de/ 

Mit von der Partie werden in diesem 
Jahr auch zwei Jugendchöre aus Icker 
sein.

Am Donnerstag, dem 10. Mai um 12 
Uhr, tritt der Icker Jugendchor gemein-
sam mit der Band  „More is More“ in 
der Halle Münsterland auf. Sie werden 

das Projekt „GOTTESLOB GOSPEL 
EDITION - Friedenslieder in neuem 
Gewand von Matthias Banse präsen-
tieren. Weitere Straßenkonzerte finden 
dann nachmittags um 15-15:30 Uhr am 
Prinzipalmarkt in der Nähe des Münster 
Rathauses und um 16-16:30 Uhr an der 
Liebfrauen-Überwasserkirche statt.

Am Freitag, dem 11. Mai um 14 Uhr, 
stehen dann die Maxis und MIDIS II 
auf der Bühne an der Halle Münster-
land. Dargeboten wird ein Gospel- und 
Popkonzert. Dabei ist die Uraufführung 
des Songs „Suche Frieden“ von Michael 
Schmoll durch die MIDIS II. Begleitet 

werden sie von der 
Icker Rhythmics-
Band.

Wer keine Mög-
lichkeit hat, die 
Icker Chöre in 
Münster zu erleben, 
dem bietet sich die-
se Gelegenheit in 
Icker. Am Sonntag, 
dem 15. April ab 
17 Uhr, laden die 
Chöre zum Konzert 

„Sing for Freedom - Sing for peace“ in 
die Icker Pfarrkirche ein. Dargeboten 
werden u. a die Songs, die auch in Müns-
ter erklingen sollen.

Michael Schmoll

Katholikentag in Münster
Rhythmics-Jugendchöre dabei
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Aktuelles

Fast ein ganzes Jahr sind sie miteinander 
unterwegs:
Merle Jansing, Daniela Jansing, Kira 
Schaller, Klara Witschel, Christoph Kü-
the, Finn Jansing, Hanno Wilken, Lasse 
Schröder, Marion Küthe, Emilia Wan-
toch, und Schwester Anne.
Am Sonntag, 13. Mai laden wir um 9:15 
Uhr zum Festgottesdienst mit den Erst-

kommunionkindern herzlich ein. Die 
Dankandacht ist um 17:30 Uhr. 
Am Montag ist nach der Dankmesse um 
9 Uhr ein gemeinsames Frühstück der 
Familien im Pfarrheim. Wir wünschen 
allen Erstkommunionfamilien die Erfah-
rung: 
„Jesus ist das Brot des Lebens“.

Schwester Anne Voß

„Brot von dem wir leben“ 
Erstkommunionfeier Sonntag, 13. Mai

Unsere Erstkommunionkinder und Katechetinnen
Foto: Schwester Anne
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Bericht aus dem Kirchenvorstand

Das Sturmtief Friederike am 18. Januar  
hat auch in Icker seine Spuren hinterlas-
sen. Auch unsere Kirche war betroffen.

Einige heruntergefallene Dachpfannen 
waren eher noch das kleinere Problem. 
Der Wetterhahn mit dem Kirchturm-
kreuz zeigte eine deutliche Schieflage, 
so dass zu befürchten war, dass er her-
unterstürzen könne. Deswegen musste 
er am 26. Januar gesichert und mit zwei 
Kränen abgebaut werden.

Inzwischen ist klar, dass der Kirchturm 
aufwendig saniert werden muss, um den 
Hahn und das Kirchturmkreuz wieder 
befestigen zu können. Besondere Be-
deutung kommt dabei dem sogenannten 
„Kaiserstiel“, einem Längsbalken inner-
halb des Kirchturms, zu. Der „Kaiser-

stiel“ ist die statische Achse des Kirch-
turms, er verläuft vom Dachgestühl 
oberhalb der Glockenanlage senkrecht 
nach oben durch das Kirchturmdach. 
Das Turmkreuz ist dann außerhalb am 
„Kaiserstiel“ befestigt.

Die Arbeiten können nur durch spezi-
alisierte Fachfirmen ausgeführt werden. 
Hierzu muss der Kirchturm vollständig 
bis zur Spitze eingerüstet werden. Die 
genauen Kosten können erst dann bezif-
fert werden wenn klar ist, ob der „Kai-
serstiel“ eventuell ausgetauscht werden 
muss. Dennoch müssen wir bereits heute 
von mehreren zehntausend Euro ausge-
hen.

Vorsichtshalber abmontiert 
Orkan bringt das Kirchturmkreuz in Icker in Schieflage 

Anton Hackmann und Hubert Vogt nach 
der Bergung der Kirchturmspitze

Fotos: Kim Lübbersmann

Der defekte Kaiserstiel
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Bericht aus dem Kirchenvorstand

Liebe Ge-
meinde,
vor gut ei-
nem Jahr hat 
das Bistum 
Osnabrück 
mir die 
Möglichkeit 
g e g e b e n , 
als Quer-
e i n s t e i g e -
rin in Ihrer 

Gemeinde den praktischen Teil meiner 
dreijährigen Ausbildung zur Gemeinde-
referentin zu absolvieren. Heute aller-
dings muss ich Ihnen mitteilen, dass ich 
meine Ausbildung zum 1. März beenden 
werde. Es sind ausschließlich private 
Gründe, die mich dazu bewogen haben, 
diesen Schritt zu gehen. Ich kann nur 
„Danke“ sagen.

„Danke“ für Ihre freundliche Aufnahme.
„Danke“ für ein tolles Jahr in Ihrer Ge-
meinde.
„Danke“ für all diese schönen Momente.
Mein ganz besonderer „Dank“ gilt vor 
allem dem Team. Sie haben mich so 
herzlich aufgenommen. Ich habe, wenn 
es auch nur eine kurze Zeit war, viel von 
Ihnen gelernt.

Was wäre das Leben
ohne all die wunderbaren Menschen,
die uns ihre Zeit und Geduld schenken,
mit Rat und Tat zur Seite stehen
und die Welt ganz einfach
ein Stückchen besser machen.

Liebe Grüße
Thea Wessel

Verabschiedung Thea Wessel

Nach der Kirchenausmalung und der 
neuen Beleuchtung ist die Kirchturmsa-
nierung nun das dritte größere Projekt, 
das ansteht. Noch ist im Übrigen nicht 
klar, ob und in welcher Höhe der Scha-
den durch Versicherungsleistungen ge-
deckt ist, da eine Vorbeschädigung des 
Kirchturms angenommen wird.

Bedanken möchte sich der Kirchen-
vorstand besonders bei Wolfgang He-
rich, der dieses Bauprojekt mit seinem 
Wissen begleitet und als Hauptansprech-

partner für die ausführenden Handwer-
ker und das Bistum zur Verfügung steht. 

Bitte unterstützen Sie uns auch in den 
kommenden Monaten, sei es durch Ihr 
Mittun bei den noch anstehenden Ar-
beiten, sei es durch eine Geldspende, 
beispielsweise in den monatlichen Kol-
lekten für die Kirchenrenovierung. Auch 
dafür im Namen des Kirchenvorstandes 
herzlichen Dank. 

Andreas Glandorf
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Nachlese

25 Jahre Seniorenteam 
Frühstücksbuffet und Rückschau der vergangenen 25 Jahre

Elisabeth Wulftange und Heinz Oberwestberg bewundern das Logo des Senioren-
teams, geschnitzt und gestaltet aus einem Buch von der Familie Wulftange

Fotos: Sarrazin 
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Emmaus-Arbeitskreis  

Emmaus-Kapelle
Der Emmaus-Arbeitskreis lädt die Ge-
meinde und alle Gäste zu zwei viel-
versprechenden Veranstaltungen ganz 
herzlich ein. Zum dritten Mal sind Car-
men Rodrigues und Christoph Schmidt-
Rhaesa in der Emmaus-Kapelle zu Gast. 
Wer sie noch nicht gehört und erlebt hat, 
sollte sich unbedingt diesen Termin vor-
merken.
Der Liederabend mit Michael Schmoll 
und Jugendlichen aus dem Rhythmics-
Nachwuchschor gehört seit dem Beginn 
der Emmaus Kapelle zum festen Veran-
staltungsprogramm. Besonders schön ist 
die Mischung von Zuhören und selbst 
aktiv Singen. Mehrere Lieder aus dem 
neuen Gotteslob konnten die Besucher 
dadurch inzwischen lernen und manch 
ein Song mag noch lange als Ohrwurm 
nachklingen. Herzliche Einladung. 

RÖDA VIDA – traditionelle und eige-
ne Musik.
Freitag, 13. April, 19:30 Uhr
Mit dem schwedischen Wort röd (rot) 
und dem portugiesischen Wort vida 
(Leben) spannen wir den Bogen unse-
rer Träume und Träumereien, unserer 
Sehnsüchte, unserer echten und musi-
kalischen Reisen. Schwedenrot und le-
bendig, das wollen wir an diesem Abend 
mit Euch sein. Carmen Rodrigues und 

Christoph Schmidt-Rhaesa spielen Folk-
musik, Traditionelles und neue, eigene 
Stücke auf Geige, Gitarre und Akkorde-
on … Välkomna!

„Singt Gott, unserm Herrn, singt ihm 
neue Lieder…“
Sonntag, 6. Mai, 17 Uhr  
Liederabend mit Solisten aus dem 
Rhythmics Jugendchor und gemeinsa-
men Liedern aus dem neuen Gotteslob.
Leitung: Prof. Michael Schmoll/Brigitte 
Robers-Schmoll 

Carmen Rodrigues und Christoph 
Schmidt-Rhaesa beim Konzert 2017 

Foto: Jutta Bertelsmann-Herich
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Emmaus-Arbeitskreis / Icker Kantorei
Nachlese: 
Lesung: 
„Heiteres, Schönes, Ernstes und Trauri-
ges aus dem Leben der Menschen“,
am 18. Februar um 17 Uhr in der Em-
maus Kapelle in Belm-Icker
Musikalische Begleitung: Ilka Grimm, 
Querflöte
Vor einem interessierten und aufmerk-
sam lauschenden Publikum trug Dr. 
Erika Heyde temperamentvoll von ihr 
verfasste Texte u.a. zu den Themenberei-
chen, Harz, Kreuzfahrten, Kirche, Gläu-
bigkeit, Abschied, NS-Greueltaten in 
Oldenburg, Lehrer machen Urlaub und 

Natur vor. Sie hat auch alte Märchen neu 
geschrieben. Besonders davon verlang-
ten die Zuhörer immer mehr Beispiele.
Man lachte, war bedrückt, gerührt.
Die Teilnehmerzahl war erfreulich. Ilka 
Grimm schuf gekonnt die passende Um-
rahmung auf der Querflöte. 
„Ein schöner Abend“, so der Kommentar 
einer Teilnehmerin.
Der „schöne Abend“ brachte einen Erlös 
von 100 Euro aus Spendengeldern und 
Buchverkäufen ein, der für die Renovie-
rung der Orgel bestimmt sein soll.

Schwester Anne Voß

Nachlese des Musical-Chors der Icker Kantorei
Interview mit zwei Musical-Projektchor-Sängerinnen

Am Projektchor für das Musical „Abge-
hängt?!“ haben viele Gäste teilgenom-
men, die nicht Mitglied der Icker Kanto-
rei sind. So waren auch die Schwestern 
Renate Wilker aus Wallenhorst und 
Christa Menkhaus aus Hollage dabei. 
Elisabeth Grammann hat den beiden ei-
nige Fragen gestellt:

Wie habt ihr von dem Musicalprojekt 
erfahren? Christa: Ich habe davon gehört 
durch eine andere Sängerin, die zwar 
dieses Mal nicht dabei war, aber davon 
erzählt hat. Außerdem habe ich über die 
Zeitung und das Internet mehr erfahren. 

Renate: Und dann hat sie mich gleich 
informiert.

Was hat euch an diesem Projekt ge-
fallen? Renate: Ich singe noch in zwei 
anderen Chören und da ist diese Musik, 

die hier im Musical gemacht wird, noch 
mal eine ganz andere Art als das, was in 
den anderen Chören gesungen wird. Au-
ßerdem gefällt mir, dass es ein Projekt 
ist und daher zeitlich begrenzt ist. Und 
Michael macht es so toll, wie tiefenent-
spannt er ist!

War es Eure erste Muscial-Aufführung 
in Icker? Christa: Nein, es war schon 
unsere dritte. In 2011 haben wir mitge-
macht bei „Ein Platz im Himmel“ und 
2013 bei „Ich bin dann mal off“.

Seid Ihr ansonsten auch musikalisch 
aktiv? Renate: Ja, ich bin bei den Jacobs-
Gospel-Singers und dann singen wir bei-
de in Hollage im Chor Cantarem.

Elisabeth: Vielen Dank für das Ge-
spräch.

Elisabeth Grammann
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kfd

Frauenmesse
Am Dienstag, 10. April um 8:30 Uhr, 
anschließend gemeinsames Frühstück 
im Pfarrheim. Bücher können in der Bü-
cherei ausgeliehen werden. 

Begrüßung “Neue“
Am Mittwoch, 18. April wollen wir un-
sere in den letzten 6 Jahren neu einge-
tretenen kfd-Mitglieder auch offiziell be-
grüßen. Um 19:30 Uhr beginnen wir mit 
einem Abendlob in der Kirche, danach 
laden wir zum Abendbrot ins Pfarrheim 
ein. Wir würden uns über zahlreiche 
Teilnehmerinnen freuen, denn zur Be-
grüßung müssen ja auch “Alte“ da sein!!!

Regionalgottesdienst
Am Donnerstag, 26. April findet in der 
katholischen Kirche in Schwagstorf 
der nächste Regionalgottesdienst zum 
Thema “Frauen – stark in Kirche und 
Gesellschaft“ statt. Beginn 19 Uhr, an-
schließend wird die Referentin Suzana 
Muthreich über „Themen, Fragen, Erfol-
ge“ sprechen. Zwecks Fahrgemeinschaft 
bitte Marlies Klemann (Tel.: 9852) kon-
taktieren.

Frauenmesse
Am Dienstag, 8. Mai um 8:30 Uhr, an-
schließend gemeinsames Frühstück im 
Pfarrheim. Bücher können in der Büche-
rei ausgeliehen werden. 

Fahrt zum Katholikentag in Münster
Am Freitag, dem 11. Mai (nicht am 9. 
Mai, wie im Jahresprogramm angege-
ben) bieten wir an, gemeinsam mit der 
Bahn zum Katholikentag nach Münster 
zu fahren. Anmeldung und nähere Infos 
bei Monika Weidner, Tel.: 3341. 

Maigang 
Am Montag, 14. Mai treffen wir uns um 
19:30 Uhr an der Kirche in Icker, nach 
dem Gang gemütliches Beisammensein 
(mit Imbiss) am oder im Pfarrheim Icker.

Frauenkundgebung in Ahmsen
Am Donnerstag, dem 24. Mai ist um 13 
Uhr Abfahrt bei Kortlüke in Vehrte, an-
schließend hält der Bus auf dem Kirch-
parkplatz in Icker. Auf der Kundgebung 
spricht die neue kfd-Bundesvorsitzende 
Mechthild Heil. Danach sehen wir das 
Schauspiel „Don Camillo und Peppone 
und die jungen Leute“. Bitte umgehend 
bei Anne Escher anmelden.

“Fair – Regional - Saisonal“
Das Frauenfrühstück mit Unterhal-
tung (Regionalveranstaltung) findet am 
Samstag, 9. Juni im Schützenhaus in 
Icker statt. Anmeldung bitte bei Anne 
Escher, Tel.: 5331.

Anne Escher / Christa Kriegisch



12

kfd / Kolping

Karneval
Am Samstag, dem 3. Februar feierte die 
Kolping-Familie Icker Ihren Karneval. 
Im schön geschmückten Schützenhaus 
konnte unser Vorsitzender Martin Wes-
sel leider weniger Gäste als im vergan-
genen Jahr begrüßen. Uwe Kriegisch 
führte wie gewohnt kurzweilig, aber 
nach eigener Aussage leider zum letzten 
Mal,  durch ein tolles Programm, wel-
ches von den bewährten Karnevalisten 
auf die Beine gestellt worden war. Unter 
dem Motto “ Ob kunterbunt, ob grün, ob 
blau - Kolping-Karneval - Helau“, gab 
es viele tolle phantasievolle Kostüme 
zu bewundern. Zwischen den kleinen 
Funkenmariechen, einem Vorsitzenden  
in der Midlife Krise, der Ausblicke auf 
seine Silberhochzeit hält, interessante 
Einblicke in die Arbeit des Zolls mit der 
Frage ob Unterhosen verzollt werden 
müssen, den Moonlight Dancers, Uschi 
und Edeltraut trauerten ihren mehreren 
verstorbenen Männern hinterher und 
Erich und Else philosophierten neben 
einem jungen Baum über die nächste 
Fußball WM. Dazwischen gab das Luft-
pumpenorchester ein tolles Konzert, die 

junge Mannschaft des Männerballets 
präsentierte eine viel umjubelte Show 
und  auch die Hitparade war wieder ein 
voller Erfolg und es kam keine Lange-
weile auf. So verwundert es nicht, dass 
bis in die frühen Morgenstunden gefeiert 
und getanzt wurde. Ein großes Danke-
schön an dieser Stelle an die vielen Hel-
fer vor und hinter der Bühne, der Theke, 
dem Buffet, der Technik, der Organisa-
tion und nicht zuletzt den Mitwirkenden 
auf der Bühne, die diese tolle Veranstal-
tung auf die Beine gestellt haben.

Abendlob mit Fisch und Brot
Am Mittwoch, dem 28. Februar hatte 
die Kolpingfamilie die ganze Gemeinde 
zum Abendlob eingeladen.
Zentrales Thema war eine Meditation 
zum Bild „Kreuzüberwinder“ des Künst-
lers Jörgen Habedank.
„Im Dunkel der Nacht bricht neues Licht 
auf, schenkt Gott den Menschen Hoff-
nung‘, das waren die ersten Assoziatio-
nen zu diesem Bild. Und in der weiteren 
Betrachtung sagte es uns: „Ein Mensch 
mit gütigem, hoffenden Herzen fliegt, 
läuft und freut sich; er ist frei!“

Kreis aktiver Frauen (KaF)
Mittwoch, 23. Mai treffen wir uns um 
17:45 Uhr an der Icker Kirche und fah-
ren nach Rulle zur „Kräuterwanderung 

mit Picknick“. 
Anmeldungen bis 15. Mai bei Marian-

ne Hammerlage. Kosten 18 Euro
Monika Moormann
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Kolping
Beendet haben wir das Abendlob mit ei-
nigen Versen von Antoine de Saint Exu-
pery: Nicht alles im Leben läuft immer 
glatt. Bemühen wir uns, das Wesentliche 
vom nicht so Wichtigen zu unterschei-
den. Gehen wir die Kunst der kleinen 
Schritte und bemühen uns, Freundschaft 
zu geben und zu bewahren.
Getreu dem Motto haben wir uns an-
schließend zu Fisch und Brot und zu 
netten Gesprächen im Pfarrheim ver-
sammelt.
„Die, die heute nicht dabei sind, wissen 
gar nicht, was sie Schönes verpassen“, 
so die einhellige Meinung.
Es war ein rundherum netter Abend, den 
wir im nächsten Jahr sicher wiederho-
len werden Und vielleicht können wir ja 
doch den ein oder anderen mehr begrü-
ßen. Schön wär‘s.

Generalversammlung
Sonntag, 8. April, 10:30 Uhr
Wir laden ein zur Generalversammlung 
ins Pfarrheim mit Frühschoppen. 

Besichtigung des Kohlekraftwerkes
Freitag, 20. April, 14 Uhr
Ibbenbüren. Der Strom kommt eben 
nicht nur aus der Steckdose. Näheres 
wird noch bekannt gegeben.

Patronatsfest
Sonntag, 6. Mai, 9:15 Uhr
Wir laden ein zum Patronatsfest und be-
ginnen mit der hl. Messe; anschließend 
treffen wir uns zum gemütlichen Früh-
stück im Pfarrheim.

Maigang mit Grillabend
Freitag, 1. Juni, 19:30 Uhr
Treffpunkt ist vor dem Pfarrheim.

Volker Ziemann

Regelmäßige Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft:
Samstag 16:00 Uhr Haus St. Marien
 17:30 Uhr Belm, St. Dionysius (Vorabendmesse)
Sonntag 09.00 Uhr Haus St. Marien
 09:15 Uhr Icker
 10:45 Uhr Belm, St. Josef
Dienstag 08:30 Uhr Icker
Mittwoch 08:30 Uhr  Belm, St. Dionysius
 19:30 Uhr Icker, Abendlob (außer Ferien)
Freitag 08:00 Uhr Belm, St. Josef, Beichtgelegenheit
 08:30 Uhr Belm, St. Josef
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JuSe Aktiv

Junge Senioren – aktiv leben 
und Gemeinschaft erleben mit JuSe-Aktiv

‚Rückblick Patientenverfügung‘
Informationsveranstaltung mit Chefarzt 
Dr. Ulrich Billenkamp (St. Raphael Os-
tercappeln)

Wie wichtig und hilfreich eine Pati-
entenverfügung für einen behandelnden 
Arzt sein kann, machte Dr. Billenkamp 
vor ca. 70 Teilnehmern deutlich. An 
Beispielen erklärte er, wie wichtige Ent-
scheidungen besser im Sinne des Patien-
ten getroffen werden können, wenn der 
Patient durch eine Patientenverfügung 
vorgesorgt hat. Fazit eines informativen 
Abends: Eine Patientenverfügung wird 
immer dann zu Rate gezogen wenn ein 
Patient nicht mehr selbst entscheiden 
kann, bedingt durch einen Unfall, einen 
Schlaganfall, Demenz oder...

Mit einer gesetzlich geregelten Pati-
entenverfügung kann jeder sein Selbst-
bestimmungsrecht wahren und vorab 
schriftlich festlegen, ob er in bestimm-
te medizinische Maßnahmen einwilligt 
oder sie untersagt.

Weiterführende Informationen

www.dbk-shop.de/de/Deutsche-Bi-
schofskonferenz/Gemeinsame-Texte/
Christliche-Patientenvorsorge.html
Handreichung und Formular der dbk 
downloaden oder bestellen.

www.bmjv.de/DE/Themen/Vorsor-
geUndPatientenrechte/Betreuungsrecht/
Betreuungsrecht_node.html
Informationsseite des Bundesministeri-
ums für Justiz und Verbraucherschutz. 
Informationen zum Downloaden oder 
Bestellen.

www.bundesgesundheitsministerium.
de/patientenverfuegung.html
Informationsseite zum Downloaden 
oder Bestellen des Bundesministeriums 
für Gesundheit zum Thema „Ratgeber 
für Patientenrechte“

http://www.spes-viva.de/
SPES VIVA - damit Menschen nicht al-
lein sein müssen.

www.gesundheitsregion-os.de/
Portal mit Hintergrundinformationen 
über die Gesundheitsregion von Land-
kreis und Stadt Osnabrück.

www.gesundheitsregion-os.de/sites/de-
fault/files/downlods/node-42/broschue-
re_pflege_als_ein_teil_des_lebens.pdf
Broschüre der Gesundheitskonferenz 
Osnabrücker Land.

Friedhelm Raude
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Senioren

Senioren
Jahresrückblick
Die Senioren treffen sich am Donners-
tag, dem 19. April um 14:30 Uhr zur 
Eucharistiefeier und anschließend zum 
Kaffeetrinken im Pfarrheim. Danach 
folgt ein Rückblick auf das vergangene 
Jahr 2017 mit „Power Point“ (die heuti-
ge Form des Dia-Vortrags).
Von den Seniorentreffen der letzten 25 
Jahre gibt es zahlreiche „Dias“. Auch 
davon soll eine Auswahl gezeigt werden, 
die an besonders schöne gemeinsame 
Stunden erinnern.

Besuch des Klosters St. Angela 
Am Donnerstag, dem 17. Mai, fahren 
wir um 14:30 Uhr in Fahrgemeinschaf-
ten mit PKW ab Parkplatz Icker zum 
Angela-Kloster an der Bramstrasse in 
Osnabrück - Haste.
Dort feiern wir um 15 Uhr in der Klos-
terkirche Gottesdienst mit Pfarrer Kies-
lich. Anschließend begeben wir uns zum 
Kaffeetrinken in das nahe gelegene Cafe 
„Erste Sahne“.
Das Ursulinenkloster St. Angela wurde 
im Jahre 1903 errichtet. Aus der ehema-
ligen Angelaschule mit Mädcheninternat 
ging später ein „staatlich anerkanntes 
Gymnasium in freier Trägerschaft für 
Mädchen und Jungen“ hervor, das heute 
von etwa 1.000 Schülerinnen und Schü-
lern besucht wird.

Im Kloster leben noch 14 Ordensschwes-
tern und vier indische Caritasschwestern.
Im Ostteil des Gebäudekomplexes be-
findet sich die Klosterkirche. An einer 
Seitenwand neben dem Altar hängt ein 
eindrucksvolles Bild. In der Mitte sitzt 
die heilige Angela, umgeben von jungen 
Frauen. Sie ist die Namensgeberin für 
das Kloster und die Schule.

Kartenspielen im Pfarrheim:
Mittwoch, 11. April und Mittwoch, 9.  
Mai, jeweils um 15 Uhr.

Gymnastik:
Damen: Dienstags von 16:45 - 18:00 Uhr 
Herren:  Freitags von 9:00 - 10:00 Uhr

Heinz Oberwestberg

Die Klosterkirche St. Angela in  
Osnabrück-Haste
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Gottesdienstzeiten
Osternacht, 31. März 2018
Sa., 31.03. 21:00 Auferstehungsfeier mit Lichtfeier, Osterlob, Wortgottesdienst,
   Tauferneuerung, Austeilung von Brot und Wein 
   Beginn am Friedhofskreuz (Icker Kantorei/Liturgie-Ausschuss)
   Kollekte: Kirchenschmuck
   Nach der Liturgie lädt der Pfarrgemeinderat zur Agape-Feier
   ins Pfarrheim herzlich ein.

Ostersonntag, -Hochfest der Auferstehung des Herrn-, 1. April 2018
So., 01.04. 9:15 Eucharistiefeier (Schola Cantorum)
   Kollekte: Kirchenbeleuchtung
 ab 10:30 Hauskommunion

Ostermontag, 2. April 2018
Mo., 02.04. 9:15 Familiengottesdienst (Rhythmics/Kim)
   mit Emmaus-Musical und anschl. Treffen am Osterbaum
   Kollekte: karitative Aufgaben und „Fastenopfer der Kinder“
Di., 03.04.  Eucharistiefeier entfällt
Mi., 04.04. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: Abendlobteam

2. Sonntag der Osterzeit, 8. April 2018
Sa., 07.04. 15:30 Tauffeier: Luisa Dierker
So., 08.04. 9:15 Eucharistiefeier, anschl. EWAK-Verkauf
   Kollekte: Pflege der Außenanlagen
  10:30 Generalversammlung der Kolpingfamilie
  15:30 Kirchenführung „Sonntagsfrauen“, von Hl. Geist Haste
Di., 10.04. 8:30 Eucharistiefeier kfd, anschließend Frauenfrühstück
   Kollekte: Frauenmissionswerk 
Mi., 11.04. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: Krankenbesuchsdienst,
Fr., 13.04. 19:30 Röda Vida, traditionelle und eigene Musik mit 
   Carmen Rodrigues und Christoph Schmidt-Rhaesa 
   (Emmaus Kapelle)

3. Sonntag der Osterzeit, 15. April 2018
So., 15.04. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: Bischof Banzi
Di., 17.04. 8:30 Eucharistiefeier 
Mi., 18.04. 19:30 Abendlob mit Abendbrot, Gestaltung: kfd
Do., 19.04. 14:30 Seniorengottesdienst, anschl. Dia-Rückschau

4. Sonntag der Osterzeit, 22. April 2018
So., 22.04. 9:15 Eucharistiefeier, anschl. EWAK-Verkauf 
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   Kollekte: Förderung geistlicher Berufe
  15:00 Tauffeier: Leo Kleine, Pastor Meyer Weg
Di., 24.04. 8:30 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken
Mi., 25.04. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: Abendlobteam
Sa., 28.04. 15:30 Trauung Samantha Braun und Jan-Adrian Huchel

5. Sonntag der Osterzeit, 29. April 2018
So., 29.04. 9:15 Familiengottesdienst (Rhythmics/Kim) mit den 
   Erstkommunion-Kindern, anschl. Frühstück und Workshops
   Kollekte: Kirchenbeleuchtung
Di., 01.05. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 02.05.  Abendlob entfällt, wegen Perlengang am Freitag
Fr., 04.05. 9:30 Hauskommunion
  19:30 Perlengang entlang der Nette (Bibelkreis)

6. Sonntag der Osterzeit, 6. Mai 2018
So., 06.05. 9:15 Kolping-Patronatsfest (Schola Cantorum/Kolpingfamilie)
   anschl. Frühstück 
  10:15 EWAK-Verkauf vor der Kirche
   Kollekte: Katholikentag
  17:00 Liederabend mit Solisten aus dem Rhythmics Jugendchor 
   (Emmaus Kapelle)
Di., 08.05. 8:30 Eucharistiefeier kfd, anschließend Frauenfrühstück
   Kollekte: Frauenmissionswerk
Mi., 09.05. 19:30 Vorabendmesse zu Christi Himmelfahrt
   Kollekte: karitative Aufgaben

Christi Himmelfahrt, 10. Mai 2018
Do., 10.05. 9:15 Eucharistiefeier
   Kollekte: karitative Aufgaben
7. Sonntag der Osterzeit, 13. Mai 2018
So., 13.05. 9:15 Erstkommunionfeier (Rhythmics-Kinderchor)
   Kollekte: Mütter in Not
  12:00 Tauffeier: Jonathan Krampf, Engter Str.
  17:30 Dankandacht (Rhythmics-Kinderchor)
Mo., 14.05. 9:00 Dankmesse der Erstkommunionfamilien,
   anschl. Frühstück
Di., 15.05. 8:30 Eucharistiefeier
Mi., 16.05. 19:30 Abendlob am Mittwoch, Gestaltung: (Abendlobteam)
   „In die Stille gehen“
   anschl. Treffen des Abendlobteams
Do., 17.05. 15:00 Eucharistiefeier der Senioren (St. Angela, Osnabrück)
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Gottesdienstzeiten 
Pfingsten – Hochfest, 20. Mai 2018
So., 20.05. 9:15 Eucharistiefeier (Icker Kantorei)
   Kollekte: RENOVABIS
 ab 10:30 Hauskommunion

Pfingstmontag, 20. Mai 2018
Mo., 21.05. 8:30 Eucharistiefeier
   Kollekte: karitative Aufgaben
  10:00 ökumenischer Gottesdienst in Belm (Marktring)
Di., 22.05.  Gottesdienst entfällt
Mi., 23.05. 19:30 Abendlob, Gestaltung: Schwagstorf-Katechetinnen,
   anschl. Treffen im Bibelkeller
Sa., 26.05. 15:30 Dankamt zur Silberhochzeit des Paares Kornelia und 
   Oliver Schubert, Am Hang (Taktstreicher)

Dreifaltigkeitssonntag Hochfest, 27. Mai 2018
So., 27.05. 7:00 Andacht zur Männerwallfahrt nach Rulle
  9:00 Eucharistiefeier im Haus St. Marien, Belm 
   mitgestaltet von der Icker Kantorei
  9:15 Eucharistiefeier, anschl. EWAK-Verkauf
   Kollekte: karitative Aufgaben
Mo., 28.05. 15:00 Rundgang Perlen des Glaubens, kfd-Gruppe, Merzen
Di., 29.05. 8:30 Eucharistiefeier mit monatlichem Totengedenken 
Mi., 30.05. 19:30 Vorabendmesse zum Fest Fronleichnam
   Kollekte: karitative AufgabenHauskommunion

Hauskommunion.
An jedem ersten Freitag im Monat (Herz-Jesu-Freitag) besteht die Einladung zur 
Hauskommunion.
Am Pfingstsonntag übernehmen Eucharistiehelfer den Hausbesuch. Wer daran teil-
nehmen möchte, melde sich bitte bei Schwester Anne. (Tel. 880025)

„Suche Frieden“
Ökumenischer Pfingstmontags Gottesdienst 
Vom 9. - 13. Mai findet der Katholikentag in Münster unter dem Leitwort „Suche 
Frieden“, statt. 
Kein anderes Thema ist wohl von so grundlegender Bedeutung für das Zusammen-
leben der Menschen, wie das Thema Frieden. Auch der Blick in die Medien macht 
deutlich, wie aktuell die Suche nach Wegen des Friedens und wie bedroht das friedli-
che Miteinander der Menschen in dieser Welt ist. Wo der Dialog, wo der Gesprächs-
faden nicht abreißt, da besteht auch noch die Möglichkeit des Friedens.
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Aus der Pfarrgemeinde 
Diese Hoffnung möchten wir – gera-
de angesichts von Pfingsten – nicht 
aufgeben. Gleichzeitig möchten wir 
Ihnen danken für Ihren vielfälti-
gen unermüdlichen Einsatz in den 
Gemeinden, Gruppen und Institu-
tionen. Auch diese Arbeit ist leben-
diges Zeichen dafür, dass ein friedli-
ches und solidarisches Miteinander 
der Menschen in der Einen Welt 
möglich ist.
An Pfingstmontag feiern wir um 10 
Uhr auf dem Marktplatz in Belm 
unseren 12. Ökumenischen Gottes-
dienst ebenfalls unter dem Thema: 
„Suche Frieden“ 
Sowohl zum Besuch des Katholi-

kentages in Münster sowie auch zum Pfingstmontags- Gottesdienst laden wir ganz 
herzlich ein.

Schwester Anne

Männerwallfahrt nach Rulle
Dem Motto „Lauda-
to si – Mit Kopf, Herz 
und Hand – dem Mor-
gen entgegen“ folgend, 
sind alle Männer un-
seres Bistums am 27. 
Mai eingeladen zur 85. 
Männerwallfahrt nach 
Rulle. Das Dekanat 
Osnabrück Nord startet 

um 7 Uhr an der Pfarrkirche „Zur Schmerzhaften Mutter“ in Icker. Um 8:30 Uhr 
feiern wir am Außenaltar von St. Johannes Rulle mit Weihbischof Johannes Wübbe 
die Wallfahrtsmesse.
Für Fahrradfahrer gibt es die Möglichkeit, in Gruppen gemeinsam nach Rulle zu 
fahren. Die Startpunkte finden Sie unter www.ruller-wallfahrt.de
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Ich frag ja bloß

Seit einiger Zeit wird in 
der katholischen Kirche 
sehr heftig darüber disku-
tiert, ob Priester gleichge-
schlechtliche Paare segnen 
können sollten. Das ist 
bislang offiziell nicht mög-

lich. Zwar hat die katholische Kirche 
ihre Position zur Homosexualität wei-
terentwickelt. So sind die Zeiten vorbei, 
in denen Homosexualität als Sünde galt 
und dies zur Ablehnung und Verurtei-
lung dieser Menschen geführt hat. In-
zwischen anerkennt das Lehramt, dass 
es eine Neigungshomosexualität gibt, 
die nicht einfach angeeignet ist oder als 
willentliche Abkehr von der Heterose-
xualität verstanden werden kann. Diese 
homosexuelle Orientierung wird aner-
kannt. Allerdings wird immer noch das 
Ausleben dieser sexuellen Orientierung, 
die Ausübung der Homosexualität ab-
gelehnt. Da die praktizierte Homosexu-
alität nicht auf Nachkommen hin offen 
sein kann, widerspricht sie angeblich der 
Schöpfungsordnung. Deshalb folgert das 
Lehramt, dass homosexuelle Menschen 
zur Enthaltsamkeit berufen sein sollen. 

Die Schöpfungsordnung – eine Ausle-
gungssache?
Nach der Schöpfungsordnung sollen zur 
Sexualität zwei Sinndimensionen gehö-
ren: das Wohl der Ehepartner und die 
Fruchtbarkeit, d.h. die Offenheit für die 
Weitergabe des Lebens. Wenn zur schöp-

fungsgemäßen Sexualität die Weitergabe 
des Lebens gehört, dann ist homosexu-
elle Praxis in der Logik des Lehramtes 
nicht in der Schöpfung vorgesehen und 
muss deshalb unterbleiben. Doch ist es 
nicht anmaßend, zu behaupten, wir kön-
nen präzise festlegen, wie Gott seine 
Schöpfung gedacht hat? Woher bezieht 
das Lehramt seine Gewissheit, dass ho-
mosexuelle Praxis in der Schöpfungs-
ordnung nicht vorgesehen ist? Dieser 
Ansicht widerspricht, dass Homosexua-
lität in allen Kulturen und zu allen Zeiten 
in den menschlichen Gemeinschaften 
relativ konstant aufgetreten ist und auf-
tritt. Vor allem aber widerspricht dieser 
Gewissheit jedes sich liebende gleichge-
schlechtliche Paar. Hier können – ebenso 
wie bei heterosexuellen Paaren – genau 
jene Werte, die wir als Gottes Wille ver-
stehen (Treue, Freude aneinander etc.) 
verwirklicht sein. Nur weil dies nicht zur 
bislang vertretenen Theorie passt, wer-
den solche Beziehungen abgelehnt. 

Die Gemeinden und ihr Umgang mit 
homosexuelle Paaren 
Aber vielleicht haben diese Beziehungen 
Recht, weil sie als erfüllend und beglü-
ckend erfahren werden. Und vielleicht 
hat die Theorie Unrecht. Dürfen wir so 
überheblich sein, es besser zu wissen 
als die Betroffenen, die ihre Beziehung 
als Liebe und als Glück erleben? Woher 
nehmen wir das Recht, diese Beziehung, 
in denen sich Liebe und Glück verwirk-

... warum Segnung gleichgeschlechtlicher Paare?
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lichen, als nicht im Sinne Gottes zu 
verurteilen? Was für ein Hochmut. Und 
was für eine Kaltherzigkeit. Sind unsere 
Gemeinden dazu da, um rigorose Regeln 
für die Partnerschaft durchzusetzen? 
Sind wir nicht für das Heil der Men-
schen da? Die zu eng gezogenen Gren-
zen der Theorie sperren gerade die Men-
schen aus, für die wir da sein sollten. Wo 
ist die Zuwendung zu den Menschen im 
Namen des liebenden Gottes?

Wie oft nennen wir Gott die Liebe? 
Und doch meinen wir, wir könnten die 
Liebe definieren und sortieren, in wel-
chen Beziehungen die Liebe sich ver-
wirklicht und in welchen nicht. Hier täte 
uns mehr Demut gut. Wir können die 
Liebe so wenig definieren, wie wir Gott 
definieren können. Deshalb sollten wir 
offen sein und uns von den Menschen er-
klären lassen, wie sie die Liebe erfahren. 

Die Bibel verurteilt die Liebe nicht
Und die Bibel? Immer wieder wird be-
hauptet, die Bibel würde die Homose-
xualität ablehnen und verurteilen. Tat-
sächlich gibt es einige sehr drastische 
Bibeltexte, die so klingen. Doch wenn 
man diese (wenigen) Bibelzitate genau-
er untersucht, dann stellt sich heraus, 
dass die Bibel hier an keiner Stelle die 
Neigungshomosexualität im Blick hat, 
von der wir jetzt sprechen. Es geht im-
mer entweder um Gewalt und Unterdrü-
ckung, die in der damaligen Zeit – als 
Akt der Demütigung – homosexuelle 
Praktiken beinhalten konnte, oder um 
die Abgrenzung von Kulturen oder Reli-

gionen, in denen bestimmte Formen von 
homosexueller Pädophilie geduldet wur-
den. Die Bibel verurteilt an keiner Stelle 
homosexuelle Paare, die in Liebe und 
Treue miteinander leben.

Die kirchliche Position weiterentwi-
ckeln
Wieviel Leid mussten homosexuelle 
Menschen im Namen des christlichen 
Glaubens in der Vergangenheit und bis 
heute erleiden? Wieviel Unterdrückung 
und Diskriminierung wurde mit dem 
Rückgriff auf den liebenden Gott des 
Christentums begründet? Es ist überfäl-
lig, diesen Missstand zu beenden und 
den homosexuellen Beziehungen die 
Anerkennung zu gewähren, die Sie als 
Liebesbeziehungen verdienen. 

Bischof Bode hat dazu das Wort ergrif-
fen und hat die Überlegung angestoßen, 
hier endlich auch offiziell die kirchliche 
Position weiterzuentwickeln. Dabei soll-
ten wir ihn alle unterstützen und diese 
Entwicklung fördern. Es ist gut, dass 
auch in unserer Pfarreiengemeinschaft 
die Segnung eines gleichgeschlechtli-
chen Paares stattfand. Auch bei uns wur-
de dabei von den Menschen her der rich-
tige Umgang gesucht und nicht einfach 
die Theorie durchgesetzt. Der Mensch, 
der in einer auf Dauer angelegten Bezie-
hung Glück und Liebe erlebt, hat allemal 
gegenüber einer Theorie recht, die sich 
das nicht vorstellen kann. 

Wir sollten endlich anerkennen, dass 
auch homosexuelle Beziehungen Lie-
besbeziehungen sein können. Diese An-
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Nachlese

„Mit der Bibel Richtung Ostern“, so hieß 
das Thema für 13 Frauen aus Icker und 
Vehrte, die sich Mitte Februar auf den 
Weg ins Exerzitien-Haus Schwagstorf 
gemacht haben.
Die Bibel gehört jedes Jahr zum Reise-
gepäck der Frauen. In diesem Jahr wurde 
uns der Aufbau des Markus-Evangeli-
ums von Dr. Uta Zwingenberger erklärt; 
der Anfang des Markus-Evangeliums 
als Schlüsselbotschaft erschlossen und 
einen Tag verbrachten wir mit Jesus in 
Kafarnaum (Markus 1,21-39) als Mus-
tertext für seine „Reich Gottes Bot-
schaft“.
 

Die Lesungen der Fastenzeit 
wurden daraufhin im Hori-
zont des Markus-Evangeli-
ums gelesen.
Ein „reiches Wochenende“, so 
waren sich alle Teilnehmerin-
nen bei der Abfahrt einig! 
Und zugleich wurde ein neuer 
Termin für 2019 vereinbart, 
denn wie all diese Häuser ist 
auch Schwagstorf immer sehr 
früh ausgebucht. Daher vor-
merken: 16./17. März 2019 

geht es wieder mit der Bibel, das Buch 
„meines Lebens“ Richtung Schwagstorf.

Schwester Anne

Mit der Bibel Richtung Ostern
Besinnungswochenende in Schwagstorf

erkennung sollte sich in der Möglichkeit 
der Segnung äußern. Wir sollten froh 
sein, wenn es homosexuelle Menschen 
gibt, die sich trotz all der Diskriminie-
rung und der Verletzungen, die sie auch 

durch die Kirche erfahren mussten, im-
mer noch als Teil unserer Kirche sehen 
und sich Gottes Segen für ihre Liebe 
wünschen. 

efa
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In der gut besetzten Icker Pfarrkirche 
fand am Samstag, dem 24. Februar eine 
ganz besondere Premiere statt. Die MI-
DIS I der Rhtyhmics Icker gestalteten ihr 
erstes eigenes Musical – Judith und das 
Wunder des Ölkrugs.

Die Zuschauer waren begeistert. Vie-
le Songs basieren auf alten hebräischen 
Tempelgesängen und sind tonlich wie 
rhythmisch eine Herausforderung. Aber 
die Kinder im Alter von sechs bis zehn 
Jahren waren perfekt vorbereitet und 
meisterten diese Hürden.  

Die Geschichte springt zwischen der 
Gegenwart und der Bibelzeit hin und her 
- im Zentrum steht Judith, die als Witwe 
mit ihren vier Töchtern kaum überleben 
kann und dann das Wunder des Ölkrugs 
erlebt. Auch Paula und Lisa - die Mäd-
chen aus der Gegenwart - haben ein 
Problem, das sich nur durch ein Wunder 
lösen lässt. Judith wurde von Annika 
Schulte in beeindruckender textlicher 
wie musikalischer Präsenz gespielt, ihre 
vier Töchter waren die Chorsängerin-
nen Ida Gerken, Lotta Moormann, Lotta 

Judith und das Wunder des Ölkrugs
das erste eigene Musical der Rhythmics Midis I

Viel Beifall bekamen die MIDIS für das Musical 
„Judith und das Wunder des Ölkrugs“ 
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Nixdorf und Teresa Bade, die gut aufein-
ander abgestimmt sangen.

Pauline Koch in der Rolle des Gideon 
musste Judith die schlimmen Botschaf-
ten überbringen und Nico Wichmann 
als Elischa konnte das Wunder des nicht 
versiegenden Ölkrugs darstellen. 

In der Gegenwart waren es die Freun-
dinnen Paula und Lisa - dargestellt und 
perfekt gesungen von Kirsten Günther 
und Laura Seeger.  Die Geschichte der 
Judith konnte ihnen beim Lösen eines 
schwierigen Problems helfen.

Zu Beginn erklang der Eröffnungs-
Song, den Lasse Schröder und Lara 
Wichmann als Solisten gekonnt darbo-
ten. Alle Kinder übernahmen auch wech-
selweise die Chorpartien.

Die Gesamtleitung hatte Chorleiterin 
Brigitte Robers-Schmoll, die auch den 
Text dieses Musicals geschrieben hat.

Die musikalische Begleitung übernah-

men Pia Schmoll (Violine), Lydia Meier 
zu Farwig (Gitarre und Djembe) sowie 
Michael Schmoll, aus dessen Feder auch 
die Musik stammte.

Lisa Schnieder hat die Bühne gebaut 
und gemeinsam mit Ulla Grave-Düvel 
die Regie geführt. Johanna Schmoll war 
für die Lichttechnik zuständig, 

Stefan Günther saß am Mischpult und 
sorgte gemeinsam mit Markus Rabe für 
den guten Sound in der Kirche - alle 
Kinder sangen mit Headset-Mikros.

Trotz der kurzen Dauer des Musicals 
war es eine so beeindruckende Darbie-
tung, dass viele Zuschauer meinten, dass 
dieses Stück nochmals aufgeführt wer-
den sollte, denn es ist mehr als Unter-
haltung - es ist lebendige religiöse Ver-
mittlung, wie es im Titelsong heißt: „Die 
Bibel wird das Buch der Bücher genannt 
- lass dich darauf ein“.

Michael Schmoll

E W A K 
Eine-Welt-Arbeits-Kreis Icker-Vehrte

Der „Eine-Welt -Arbeits-Kreis“ bietet fair gehandelte Waren an:

nach dem Gottesdienst um 10:15 Uhr vor der Kirche. 
Auf Ihren Besuch freut sich das EWAK-Team.

Sonntag, 8. April
Sonntag, 22. April
Sonntag,  6. Mai
Sonntag,  27. Mai
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Nachlese

Am 9. und 10. März wurde das neue 
Icker Musical „Abgehängt!?“ aufgeführt 
– an beiden Abenden war die Icker Pfarr-
kirche restlos ausverkauft. Mit stehenden 
Ovationen und viel Applaus feierten die 
Zuschauer am Ende der Aufführungen 
die Akteure der Icker Musicalwerkstatt, 
die vor, auf und hinter der Bühne wiede-
rum für Höchstleistungen sorgten.

Über 100 Mitwirkende zählte diesmal 
das Musical. Neben den zahlreichen 
Mitgliedern im Chor und Schauspiel ka-
men die der Musicalband, der Technik 
& Bühne, Ordner, Service und Bewir-
tung hinzu. Nicht zu vergessen die Klas-
sen 3 und 4 der Icker Grundschule und 
die Klasse 8 aus Hunteburg, die für die 
farbenfrohe Kulissengestaltung verant-
wortlich zeichneten.

Auftakt des Musi-
cals war das Treffen 
einer kleinen Text-
gruppe bestehend 
aus Katja Walken-
horst, Iris Schwa-
enzl, Schwester 
Anne Voss und Mi-
chael Schmoll im 
Frühjahr 2017, um 
über ein mögliches 
„Motto“ für ein 
neues Gemeinde-
musical 2018 nach-
zudenken.

Was lag „in der Luft“? Man kam auf das 
Thema „abgehängt sein“, z.B. im di-
gitalen Zeitalter, im Beruf, im sozialen 
Bereich usw.. Aus der Idee erwuchs in 
mehreren Treffen eine „Story“. Sie spielt 
sich in einem Supermarkt ab, der ein 
neues Produkt (das eigentlich niemand 
braucht) auf den Markt bringen möchte. 
Der „schneller-höher-weiter“ Kampf be-
ginnt.

Eine tolle, emotionale Geschichte ent-
stand. Die Musik dazu schrieben Johan-
na Schmoll und Michael Schmoll. Der 
Chor wurde von Frauke Kandler diri-
giert. Der Reinerlös aus den Musicalauf-
führungen wird für die Renovierung der 
Icker Kirchenorgel verwendet.

Michael Schmoll & Dirk Schötz

Abgehängt!?
Uraufführung des neuen Icker Musicals

„Wegen Geschäftsaufgabe geschlossen“, 
eine Szene aus dem Musical „Abgehängt“
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Jugend

Osterfeuer
An Ostern werden nicht nur Ostereier 
gesucht, sondern auch das Osterfeuer ge-
hört zur Tradition dazu. Am Ostersonn-
tag wird mit Beginn der Dämmerung 
das Osterfeuer auf dem Acker am Icker 
Kirchweg entzündet. Klein und Groß, 
Jung und Alt erwartet ein schönes Feuer 
bei Gegrilltem und kühlem Getränk.
Die Jugend wünscht frohe Ostern!

Zeltlager
Die Anmeldungen für das diesjährige 
Zeltlager sind da! Sie liegen in der Kir-
che aus und sind auf der Website zum 
Download bereitgestellt. Diesen Som-
mer geht es für die 10-15 jährigen vom  
3. - 13. Juli in das große Lager und an-
schließend für die 7-9 jährigen vom 15. 
- 20. Juli in das kleine Lager nach Kelze 
im Sauerland.

Euch erwarten auch dieses Jahr wieder 
eine Menge Spiel und Spaß. Also sagt es 
allen weiter und holt euch schnell eine 
Anmeldung für das beste Zeltlager der 
Welt. 

Wir freuen uns auf euch!
Elena Lüeske

Firmvorbereitung gestartet
Mit Aschermittwoch begann nicht nur 
die Fastenzeit, sondern für die 21 Ju-
gendlichen aus unseren beiden Gemein-
den startete auch die Vorbereitung auf 
das Sakrament der Firmung. In den kom-

menden Monaten bis zu ihrer Firmung 
im November werden die Mädchen und 
Jungen an verschiedenen Veranstaltun-
gen und Projekten aus unseren Gemein-
den teilnehmen und das Gemeindeleben 
kennenlernen. Darüber hinaus treffen 
sich die Ickeraner und Belmer Jugend-
lichen regelmäßig zu Katechesen im 
Pfarrheim, an denen inhaltlich gearbei-
tet wird. Ein Highlight der Vorbereitung 
wird auch sicherlich wieder das gemein-
same Wochenende im Haus Maria Frie-
den in Rulle Ende August sein. Ziel der 
Firmvorbereitung ist, dass die Jugend-
lichen das Leben von Christen in der 
Welt von heute kennenlernen und eine 
Bedeutung des Christseins für ihr Leben 
erfahren. Dafür haben die Firmlinge nun 
mehrere Monate Zeit. Wir wünschen 
den Jugendlichen viel Spaß, prägende 
Momente und Mut zur bewussten Ent-
scheidung, als Christen ihr Leben zu ge-
stalten.

Den Firmkurs begleiten unsere Firm-
katecheten Oliver Oeste, Katharina 
Schmutte, Luisa Lange, Daniel Gärt-
ling, Tobias Gersch, Luisa Meyer, Elena 
Lüeske und (neu dabei) Hannah Glüsen-
kamp zusammen mit Pastoralreferent 
Thorsten Krallmann.

Thorsten Krallmann
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Kinderseite

Liebe Kinder! 

Der Frühling beginnt und bald ist schon Ostern. 
Hier habe ich ein kleines Frühlingsrätsel für 
euch. Könnt ihr es lösen?  
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LÖSUNGSWORT: 

Friederike Bolte 



30

Bücherei

Neues aus der Bücherei
„Billy Backe und Mini Murmel“

Heute stelle ich euch ein Kinderbuch von 
Markus Orths vor. Der Titel des Buches 
lautet „Billy Backe und Mini Murmel“.
Im zweiten Band begeben sich Billy Ba-
cke und seine Freunde wieder auf große 
Abenteuer. 

Auslöser hierfür ist Mini Murmel, ein 
kleines Murmeltier, gelandet aus 
einem Heißluftballon. Was na-
türlich viele Fragen aufwirft: wo 
kommt er genau her? Wer sind 
seine Eltern? Natürlich möchten 
Billy und seine Freunde dies un-
bedingt herausfinden und bege-
ben sich auf eine spannende & 
aufregende Reise. 

Hierbei begeben Sie sich wie-
der in allerhand verrückte Situa-
tionen mit lustigen Figuren, wie 
Klapperkrokodilen  und Strumpf-
nasenindianern.

Die Geschichte sprüht vor Ide-
en und Wortwitz. Billy Backe 
und seine Freunde, eine besonde-
re Truppe, die viel Unterhaltung 
bietet für alle, die offen für Spä-
ße sind und alberne Unterhaltung 
mögen. 

Auch die vielen Wortspiele / 
Ideen die wir in der Geschichte 
finden wie Tollpatsch-Apachen, zeigen 
von der großen Kreativität des Autors. 

Begleitet wird das ganze durch eine 
Vielzahl an wunderbaren farbenfrohen 
Illustrationen. Es macht große Freude, 

diese zu betrachten und umgesetzte Ein-
zelheiten zu entdecken.  

Humor und Witz in Hochform
Für Kinder ab ca. 5 Jahren empfehlens-
wert.

In den Ferien bleibt die Bücherei ge-
schlossen

Annette Ziemann
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Auf einen Blick 

Termine im April und Mai (Gottesdienste Seite 16-17+20)
Treffpunkt: Pfarrheim, sofern nichts anderes angegeben
Mi., 4. April 20:00 Taufkatechese im Pfarrheim Icker
Mi., 4. April 20:00 Bibelgespräch mit Schwester Brigitte
Do., 5. April  20:00 Kirchenvorstandssitzung
Fr., 6. April 16:30 Öffnungszeit der Bücherei
Fr., 6. April 19:30 Bibelkreis mit Schwester Anne (Pfarrhauskeller)
Sa., 7. April  10:00 Treffen der Firmlinge in Belm, anschl. Vorabendmesse Belm
So., 8. April 10:15 EWAK-Verkaufsstand vor der Kirche
So., 8. April 10:30 Generalversammlung der Kolpingfamilie (Pfarrheim)
So., 8. April 15:30 Kirchenführung „Sonntagsfrauen“ von Hl. Geist
Mo., 9. April 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 9. April 16:00 Krankenbesuchsteam (Vorbereitung Abendlob)
Mo., 9. April 20:00 Liturgie-Ausschuss-Sitzung (PGR)
Di., 10. April 8:30 kfd-Messe, anschl. Frauenfrühstück
Di., 10. April 19:30 Ökumenischer Projektchor für Pfingsten
Di., 10. April 20:00 Mum(m) Leitungsteam
Mi., 11. April 15:00 Kartenspielen der Senioren
Mi., 11. April 20:15 Mitgliederversammlung Notenschlüssel e.V. (Pfarrheim)
Do., 12. April 13:20 Abfahrt, kfd-Gruppe 55plus (Besichtigung Fa. Rabe, Hilter)
Do., 12. April 20:00 Öffentlichkeitsausschuss-Sitzung des PGR
Fr., 13. April 19:30 RÖDA VIDA – traditionelle und eigene Musik, Carmen 
   Rodrigues u. Christoph Schmidt-Rhaesa (Emmaus Kapelle)
Sa., 14. April  9:00 Gemeinsames Wochenende PGR Icker u. Belm (Schwagstorf)
So., 15. April 17:00 Vorkonzert der Rhythmics zum Katholikentag (Kirche)
Mo., 16. April 9:00 JuSe-Planungsteam
Mo., 16. April 15:00 Seniorenteam
Mo., 16. April 20:00 Kindermesskreis (Kim)
Di., 17. April 19:30 Ökumenischer Projektchor für Pfingsten
Mi., 18. April 19:30 Abendlob mit Abendbrot (kfd)
Mi., 18. April 20:15 Orgelführung St. Alexander, Wallenhorst (KEB)
Do., 19. April 14:30 Seniorengottesdienst, anschl. Dia-Rückschau (Pfarrheim)
Fr., 20. April 14:00 Besichtigung RWE-Kraftwerk in Ibbenbüren (Kolping)
Fr., 20. April 16:30 Öffnungszeit der Bücherei
Fr., 20. April bis 22. April – „Kirche der Beteiligung“ Werkstatt 1 in Ohrbeck
So., 22. April 10:15 EWAK-Verkaufsstand vor der Kirche
So., 22. April bis 26. April – Kolpingfahrt nach Lago Maggiore
So., 22. April bis 28. April – Fahrt der Senioren (KEB)
Mo., 23. April 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Di., 24. April 19:00 Kolping-Vorstand
Di., 24. April 19:30 Ökumenischer Projektchor für Pfingsten
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Auf einen Blick
Do., 26. April 20:00 Frauengruppe Zeitlose 30er
Fr., 27. April 16:00 Üben Kindermesskreis (Kim)
So., 29. April 9:15 Familiengottesdienst, anschl. Frühstück und Workshops 
   (Erstkommunionfamilien)
So., 29. April 13:00 JuSe-Aktiv (Botanischer Garten)
Mi., 2. Mai 20:00 Taufkatechese im Pfarrheim Belm
Do., 3. Mai 15:00 kfd-Vorstandssitzung
Do., 3. Mai 19:30 Bibelgespräch mit Schwester Brigitte
Do., 3. Mai 20:00 Sitzung der Kirchenvorstände Icker und Belm in Icker
Fr., 4. Mai 16:30 Öffnungszeit der Bücherei
Fr., 4. Mai 19:30 Perlengang entlang der Nette (Bibelkreis)
So., 6. Mai 8:30 Probe Schola Cantorum
So., 6. Mai 9:15 Kolping-Patronatsfest, anschl. Frühstück
So., 6. Mai 10:15 EWAK-Frühstück und Verkauf im Pfarrheim
So., 6. Mai 17:00 Liederabend des Rhythmics-Jugendchores (Emmaus Kapelle)
Mo., 7. Mai 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 7. Mai 16:00 Treffen der Erstkommunionkinder
Mo., 7. Mai 20:00 Liturgie-Ausschuss-Sitzung
Di., 8. Mai  8:30 kfd-Messe, anschließend Frauenfrühstück
Di., 8. Mai 20:00 Kindermesskreis (Kim)
Mi., 9. Mai 15:00 Kartenspielen der Senioren
Mi., 9. Mai bis 13. Mai – Katholikentag in Münster
Mi., 9. Mai 20:00 Öffentlichkeitsausschuss-Sitzung (PGR)
Fr.  11. Mai  kfd-Gruppe 55plus und kfd (Katholikentag in Münster
Mo., 14. Mai 9:00 Dankmesse der Erstkommunionfamilien, anschl. Frühstück
Mo., 14. Mai 19:30 Maigang kfd (Treffpunkt Pfarrheim Icker)
Mi., 16. Mai 19:30 Abendlob, anschl. Treffen des Abenlobteams
Do., 17. Mai 15:00 Ausflug der Senioren mit Gottesdienst im Kloster St. Angela
Do., 17. Mai 20:00 Erstkommunion-Elternabend Klasse 2
Fr., 18. Mai 16:30 Öffnungszeit der Bücherei
Mi., 23. Mai 19:30 Abendlob, anschl. Treffen der Schwagstorf-Katechetinnen
Do., 24. Mai 13:00 kfd Frauenkundgebung in Ahmsen
Fr., 25. Mai 17:15 Notenschlüssel e.V. (Pfarrhaus)
Fr., 25. Mai 19:30 Spieleabend mit der Jugend
Sa., 26. Mai 10:00 Treffen der Firmlinge in Belm, anschl. Vorabendmesse Belm
So., 27. Mai 13:00 JuSe aktiv (Fahrradtour zum Renenörener See)
Mo., 28. Mai 9:00 Treffen der Hobby-Handwerker (HHW)
Mo., 28. Mai 20:00 Emmaus-Arbeitskreis
Di., 29. Mai 20:00 Vorstand des Pfarrgemeinderates(PGR)
Mi., 30. Mai 20:15 Treffen des Kontaktkreises
Do., 31. Mai 15:00 kfd-Gruppe 55plus
Do., 31. Mai 20:00 Frauengruppe Zeitlose 30ziger
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Auf einen Blick - Regelmäßige Termine
Montags: 
09:00 -12:00 Hobby-Handwerker (HHW´s) (14tägig)
17:30 -18:30 Gruppe Kl. 5 Mädels (Chiara Knostmann.,Marie Eichmeyer,)
17:45 -18:45 Gruppe Kl. 5/6 Jungs  (Lucas Kleine /Leon Knostmann)

Dienstags:
08:30-10:00 kfd -Messe und Frauen-Frühstück (1. Dienstag im Monat)
10:00 Treffen der Hauptamtlichen 
16:30 - 18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro
16:45 – 18:00 Senioren – Gymnastik (Frauen)
18:30 - 19:30 Probe Schola Cantorum (nach Absprache)
19:30 – 21:30 Probe Icker Kantorei

Mittwochs:
15:30 –17:00 Krabbelgruppe (Tina Langewand)
17:00 -18:00 Gruppe Mädels Kl. 6 (Tabea Liedtke/ Rebecca Plümer)
18:15 -19:15 Gruppe Kl. 9 „Chaoten Gruppe“ (E. Lüeske / Simon Schnieder )
18:00 -19:15 Gruppe Kl.11 „Celebrations“ (Chr. Wessel / F. Rüters/ M. Flohre)
18:15 -19:15 Gruppe Kl.7 (Lukas MzF ,L. Weber, J. Schötz, F. Glandorf, Teresa MzF)
19:30 Jugendversammlung (1. Mittwoch im Monat)
20:00 Taufgespräch (1. Mittwoch im Monat)
20:05 Taktstreicher (L. Meier zu Farwig)

Donnerstags:
09:00 - 11:30 Öffnungszeit Pfarrbüro
14:30 Seniorentreff (alle 4 Wochen)
15:00 kfd-Gruppe 55plus (alle 4 Wochen) M. Weidner
17:30 - 18:30 Gruppe Kl.4 (M. Wessel./C. Weber./ M. Thünemann / M. Schubert)
20:00 Öffentlichkeitsausschuss des PGR (2. Donnerstag im Monat)

Freitags:
09:00 – 10:00 Senioren – Gymnastik (Männer)
15:00 - 18:00 Öffnungszeit Pfarrbüro
16:30 - 18:00 Öffnungszeit Bücherei (1. und 3. Freitag im Monat)
15:45 - 16:30 Rhythmics Chorprobe Minis (ab 4 Jahre)
16:30 - 17:15 Rhythmics Chorprobe Midis I  (1.-2. Klasse)
17:15 - 18:00 Rhythmics Chorprobe Midis II  (3.-5. Klasse)
17:15   18:15 Vorstand Notenschlüssel e.V. (letzten Freitag im Monat)
18:00 – 19:00 Rhythmics Chorprobe Maxis (6.-9. Klasse)
18:00 - 19:00 Gruppe Kl.  8 „Pink Ladys“ (Anna  Eichmeyer /.Luisa  Meyer)
19:30 -21:30 Bibelkreis Schwester Anne (1. Freitag im Monat)

Samstags:
11:00 - 12:00 E-Gitarrenkurse (H. Weidner) 




